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Die Stadt Mannheim hat eine Gruppe von Radfahrern empfangen, die der
Internationalen Radtour „atomwaffenfrei.jetzt.“ angehören. Die
Quadratestadt ist eine Station der Radgruppe, die als Ziel das NATO-
Hauptquartier in Brüssel hat.

Empfangen wurden die Aktivisten von der Fraktionschefin der Grünen,
Gabriele Thirion-Brenneisen. „Schon kleine Schritte können viel bewirken“,
sagte sie zur Begrüßung.
 
„Global Zero Now“ ist eine Aktion im Rahmen der neuen Kampagne
„atomwaffenfrei.jetzt.“. Die Kampagne fordert ein weltweites Verbot von
Atomwaffen. Für dieses Ziel treten die Radfahrer kräftig in die Pedale.
Protestiert wird europaweit an drei Atomwaffenstandorten, rund 20
Empfänge werden absolviert.
 
Auch am Mannheimer Rathaus machten die Radler Halt und stärkten sich
mit Fruchtspießen und einem Lunchpaket für den nächsten Abschnitt der
1000 Kilometer langen Strecke. Sie führt von der Kommandozentrale
EUCOM bei Stuttgart-Vaihingen über Bretten, Wiesloch, Heidelberg,
Mannheim, Biblis, Darmstadt, Mainz, Wiesbaden, Koblenz und Cochem bis
zu den Atomwaffenstandorten Büchel in der Eifel und Kleine Brogel in
Belgien. Etappenziel ist das NATO-Hauptquartier in Brüssel.

Adresse: http://www.mannheim.de/nachrichten/friedenstour-
atomwaffenfreiheit
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